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(ms) Eltern, deren Kinder ab August 2027 eine Kindertageseinrichtung besuchen wollen, sollten rechtzeitig an die Anmeldung denken. Die Registrierung für einen Betreuungsplatz erfolgt über die Online-Plattform LITTLE BIRD (https://portal.little-bird.de/Suche/Hennef), auf der auch individuelle Wünsche zur Einrichtung angegeben werden können. Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2026. Diese Frist ist von zentraler Bedeutung, da die offizielle Vergabe der Kita-Plätze bereits am 1. November 2026 beginnt. In der ersten Vergaberunde werden ausschließlich Kinder berücksichtigt, die bis zum Stichtag Ende Oktober im System erfasst sind. Wer sein Kind zu einem späteren Zeitpunkt anmeldet, muss mit deutlich längeren Wartezeiten oder einer Absage für die Wunscheinrichtung rechnen. Mit den ersten Zusagen für die begehrten Betreuungsplätze ist frühestens im Laufe des Novembers oder Dezembers 2026 zu rechnen.
So funktioniert die Anmeldung:
Die Plattform LITTLE BIRD (https://portal.little-bird.de/Suche/Hennef) anklicken.
Registrieren oder anmelden.
Die gewünschten Kitas auswählen.
Wichtig: Für die bevorzugte Kita die Priorität 1 (Prio 1) angeben. Dies gilt auch für Geschwisterkinder. Nur auf diese Weise kann die Bewerbung in der ersten Auswahlrunde berücksichtigt werden.
Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Eltern eine Anmeldebestätigung.
Bei Fragen oder Unsicherheiten zur Anmeldung können sich Eltern direkt an die jeweilige Kita oder an das Amt für Kinder, Jugend und Familie wenden:
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Frankfurter Straße 97, Historisches Rathaus, Zimmer 32
Telefon: 02242 888-605
E-Mail: kitaplatz@hennef.de
Auf der Internetseite von LITTLE BIRD stehen außerdem mehrsprachige Anleitungen zur Verfügung. Weitere Informationen zu den Kitas gibt es ebenfalls direkt auf LITTLE BIRD oder auf der Internetseite der Stadt Hennef (Stadt Hennef | Kindertageseinrichtungen in Hennef).
Hinweis
Neben der Anmeldung über LITTLE BIRD sollte stets auch ein persönlicher Kontakt zur Kita aufgenommen werden. Eine Anmeldung bei mehreren Kitas ist ausdrücklich erwünscht und erhöht die Chancen auf einen Kita-Platz.

[bookmark: _Toc242786815][image: ]Bürgermeister weihte neuen Rastplatz ein
(ms) Ein neuer Rastplatz, dessen Dachkonstruktion an das Aussehen eines Weinfasses angelehnt ist, lädt in Hennef-Weingartsgasse ab sofort Wanderer*innen und Radfahrer*innen zu einem gemütlichen und wettergeschützten Aufenthalt ein. Bürgermeister Mario Dahm weihte diese originelle Sitzgelegenheit zusammen mit den Mitarbeitenden der städtischen Tourist-Info und dem Umweltamt ein. „Damit schaffen wir in Weingartsgasse einen echten Blickfang, der perfekt zu unserer Naturregion passt. Zudem bereichert dieser Rastplatz das touristische Angebot der Stadt Hennef“, so Bürgermeister Mario Dahm.
Möglich gemacht wurde das Projekt durch die Unterstützung aus der Region. Die Stadt Hennef erhielt aus dem LEADER-Projekt „Naturerlebnis und Erholung – vom Bergischen zur Sieg“, dessen Träger der Rhein-Sieg-Kreis ist, Sitzgelegenheiten im Wert von 5.150 Euro. Damit konnte die Stadt Hennef das Erholungsnetzwerk in den vergangenen Monaten spürbar ausbauen. Bereits Ende Februar wurden drei neue Ruhebänke in den Hennefer Orten Adscheid, Stadt Blankenberg sowie im Derenbachtal aufgestellt. Der nun fertiggestellte, überdachte Rastplatz in Weingartsgasse bildet den erfolgreichen Abschluss dieser Initiative und bietet Ausflüglern fortan eine attraktive Zuflucht bei Wind und Wetter.
Hintergrund
In den sieben Kommunen der Region „Vom Bergischen zur Sieg“ – das sind Hennef, Eitorf, Windeck, Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth – werden neue Erholungs- und Erlebnisorte im Grünen geschaffen. Es entstehen und entstanden bunte, besondere Sitzgruppen. Sie greifen Themen der Umgebung auf und sollen schöne Fotopunkte sein. Ziel ist es, mehr schöne und besondere Orte zum Erleben, Ausruhen und Bewegen zu schaffen, Natur, Gesundheit und Erholung zu verbinden, Kinder, Jugendliche und Familien anzusprechen und regionale Besonderheiten sichtbar zu machen.

Foto: Der neue Rastplatz in Weingartsgasse: (v.r.) Sebastian Mittler vom Umweltamt, Bürgermeister Mario Dahm, Caroline Overath von der Tourist-Info und Citymanagerin Katrin Lieberenz.

[bookmark: _Toc242786816]Informationsveranstaltungen an weiterführenden Schulen in Hennef
(dmg) Wie alle Jahre wieder wechseln im nächsten Sommer viele Grundschulkinder in weiterführende Schulen. Die Schulen bieten im Vorfeld Infoveranstaltungen an, noch anstehende Termine sind:
Gesamtschule Hennef-West
14.11.2026: Tag der offenen Tür, 9 Uhr bis 13 Uhr, Wehrstr. 80
30.11.2026: Elterninformationsabend ab 19 Uhr, Wehrstr. 80, Aula
gesamtschule-hennef-west.de
Gesamtschule Hennef Meiersheide
21.11.2026: Tag der offenen Tür, 10 Uhr bis 14 Uhr, Meiersheide 20
ge-hennef.de
Städtisches Gymnasium Hennef
26.11.2026: Informationsveranstaltung, 19 Uhr bis 20.30 Uhr, Fritz-Jacobi-Straße 18 (im Pädagogischen Zentrum)
28.11.2026: Tag der offenen Schule, 9 Uhr bis 13 Uhr, Fritz-Jacobi-Straße 18
www.gymnasium-hennef.de

[bookmark: _Toc242786817]Parkraumkonzept für den Hennefer Zentralort beschlossen
(dmg) Der Stadtrat hat am 5. Oktober das Parkraumkonzept für den Hennefer Zentralort beschlossen. Die Stadtverwaltung hat nun den Auftrag die im Konzept enthaltenen Maßnahmen weiterzuverfolgen und 2027 umzusetzen. Diese Maßnahmen betreffen in der Hauptsache die Frankfurter Straße, die Parkraumbewirtschaftung und Anwohnerparken im Bereich Hennef-Nord und eine digitale Parkraumbewirtschaftung für den Heiligenstädter Platz, die Rathaustiefgarage sowie das P+R-Parkhaus Humperdinckstraße.
Erarbeitet hatte es eine interfraktionelle Arbeitsgruppe auf der Grundlage einer umfassenden Analyse der bestehenden Parkraumsituation. Neben mehreren Sitzungen hat die Arbeitsgruppe den Bereich Hennef-Nord bei einer Begehung an einem Wochentag vormittags in Augenschein genommen. Unmittelbar beteiligt waren auch die Werbegemeinschaft und die Gewerbetreibenden an der Frankfurter Straße. Basis des Konzeptes waren außerdem Grundüberlegungen, die die Verwaltung dem Ausschuss für Mobilität bereits 2025 vorgelegt hatte. Die interfraktionelle Arbeitsgruppe bleibt weiter bestehen. Sie soll insbesondere die konkrete Ausgestaltung der Gebührenstruktur sowie die weitere Umsetzung und Priorisierung der Maßnahmen beraten.
Die Maßnahmen konkret
Frankfurter Straße: Der Parkraum entlang der Frankfurter Straße soll auf das Kurzzeitparken ausgerichtet werden. Dies entspricht auch dem Wunsch der Einzelhändler und Gewerbetreibenden, die sich eine hohe Fluktuation im Parkraum wünschen, um eine gute Erreichbarkeit der Geschäfte für Kundinnen und Kunden zu gewährleisten. Darüber hinaus besteht der Wunsch, kostengünstige Parkmöglichkeiten insbesondere für die erste Parkstunde, Vergünstigungen während der Markttage sowie eine minutengenaue Abrechnung per App anzubieten. Außerdem sollen schrittweise Maßnahmen zur Verbesserung der Querungsmöglichkeiten für Fußgänger umgesetzt werden. 
Hennef-Nord: Die Parkraumbewirtschaftung im Bereich Hennef-Nord soll neu strukturiert und weiterentwickelt werden. Aktuell bestehen hier unterschiedliche Regelungen: Neben Bewohnerparken gibt es Abschnitte mit Parkschein- und Parkscheibenregelungen, sowie unterschiedliche Höchstparkdauern. Ziel ist, die derzeitige kleinteilige und uneinheitliche Struktur zu vereinheitlichen und das Parkmöglichkeiten für Anwohner zu erweitern.
P+R Parkhaus Humperdinckstraße: Eine Auswertung hat ergeben, dass im Durchschnitt mehrere Etagen des Parkhauses ungenutzt bleiben. Der Bau des Parkhauses wurde vom Land gefördert, so dass zurzeit nur Nutzer von Bus und Bahn dort ihren PKW parken dürfen. Es kann nicht ohne Weiteres in die städtische Parkraumbewirtschaftung einbezogen werden, um mehr Parkraum für Besucher des Stadtzentrums anzubieten. Die Stadtverwaltung hat nun den Auftrag, Verhandlungen mit go.Rheinland über die teilweise Ablösung von P+R-Stellplätzen aus der bestehenden Förderbindung aufzunehmen.
Digitale Parkraumbewirtschaftung: Für den Heiligenstädter Platz, die Rathaustiefgarage sowie das P+R-Parkhaus Humperdinckstraße soll eine digitale Parkraumbewirtschaftung eingeführt und die hierfür erforderlichen Kosten zur Umsetzung ermittelt werden.
Das komplette Konzept mit allen Einzelheiten, umfangreichen Analysen und zahlreichen Detail-Karten steht auf www.hennef.de zum Download bereit.
[bookmark: _Toc242786818]„Bau-Turbo“ für Hennef beschlossen
30 Prozent geförderten Wohnungsbau bei großen Bauvorhaben
(dmg) Seit einigen Monaten gibt es im Baugesetzbuch den sogenannten „Bau-Turbo“. Er soll die Schaffung von benötigtem Wohnraum beschleunigen, indem er Ausnahmen vom herkömmlichen Baurecht ermöglicht. So kann z.B. leichter von vorhandenen Bebauungsplänen abgewichen werden, ohne ein mehrjähriges Bauleitplanverfahren durchführen zu müssen. Der Stadtrat hat im Februar 2026 beschlossen, den „Bau-Turbo“ auch in Hennef anzuwenden – sofern die Vorhaben mit den städtebaulichen Entwicklungszielen der Stadt im Einklang stehen. Um die Schaffung von Wohnraum zu erleichtern, aber gleichzeitig eine geordnete Stadtentwicklung zu gewährleisten und städtebauliche Fehlentwicklungen zu vermeiden, hat die Verwaltung Leitlinien erarbeitet, die der Stadtrat nun mehrheitlich beschlossen hat. 
Kriterien für den „Bau-Turbo“ in Hennef
Die Zustimmung der Stadt Hennef zu Vorhaben nach dem „Bau-Turbo“ ist demnach an folgende Voraussetzungen geknüpft:
Schutz der Siedlungsstruktur: Erhalt der ortstypischen Charakters Hennefs als „Stadt der 100 Dörfer“.
Räumliche Eingrenzung: Konzentration auf den Innenbereich sowie auf Flächen, die bereits im geltenden Flächennutzungsplan für den Wohnungsbau vorgesehen sind. Ein unkontrolliertes Ausufern in den Außenbereich wird damit ausgeschlossen, ebenso die (Um-) Nutzung von Gewerbe-, Grün- und Gemeinbedarfsflächen zu Wohnzwecken. 
Infrastruktur und Erschließung: Die Stadt stimmt nur Bauvorhaben auf solchen Flächen zu, die bereits vollständig erschlossen sind oder auf denen ein Vorhabensträger die Erschließung auf seine Kosten herstellt.
Soziale Verantwortung: Bei größeren Vorhaben ab 15 Wohneinheiten sollen mindestens 30 Prozent im geförderten Wohnungsbau realisiert werden, um dem Mangel an preiswerten Wohnraum aktiv zu begegnen. 
Nachhaltigkeit: Die Vorhaben müssen aktuelle städtebauliche Planungen und Klimaschutz- und Mobilitätskonzepte etc. der Stadt berücksichtigen. 
Keine Fehlentwicklungen: Es wird nur Vorhaben zugestimmt, die zuvor mit der Stadtverwaltung abgestimmt wurden. Komplexe Bauvorhaben werden weiterhin in einem formalen Bauleitplanverfahren bearbeitet.
Trotz der gewünschten Beschleunigung behält die Stadt die Planungshoheit auch bei Vorhaben nach dem „Bau-Turbo“. Je nach Größe des Bauvorhabens entscheiden die Stadtverwaltung oder der Ausschuss für Stadtplanung, Dorfgestaltung und Denkmalschutz über die Zustimmung der Stadt.
„Die Einführung der Kriterien für unsere spezifische Situation stellt sicher“, so Bürgermeister Mario Dahm, „dass die Stadt Hennef die Erleichterungen des Bau-Turbos sinnvoll und ortstypisch nutzt, um dringend benötigten Wohnraum zu schaffen. Ein wichtiges Signal sozialer Verantwortung ist die Regelvorgabe, bei größeren Projekten geförderten Wohnungsbau zu realisieren.“
Die Kriterien sowie detaillierte Hinweise für Bauherren und Projektträger sind auf der Homepage der Stadt einsehbar.

[bookmark: _Toc242786819]Galerie im Foyer: Humberto Brentano
[image: ](dmg) Vom 9. November bis zum 4. Dezember zeigt der Hennefer Künstler Humberto Brentano in der Galerie im Foyer des Hennefer Rathauses Arbeiten aus der Zeit ab 2003, darunter selten ausgestellte oder bisher nie gezeigte Werke. Trotz großer Unterschiede in Technik und Stil lassen sich über zwei Jahrzehnte immer wieder gemeinsame Bezugspunkte erkennen. Stark vertreten sind dadaistische Elemente und ihre Weiterentwicklung durch Surrealismus und Pop Art. Daneben treten strenge Formen mit hohem Abstraktionsgrad wie „Vier wilde Tiere“ (2003), „I can hear trumpets“ (2006), Pastiches klassischer Themen, wie „Geburt der Venus“ (2006), und Arbeiten zum Thema „Passion“ in traditioneller Malweise (2021). Ausgestellt werden auch Bilder mit Bezug zu Hennef: „Lachsschutz“ (siehe Bild) und „Hennef, Herr Pipke und die Sieg“, beide entstanden im Rahmen des Projekts „ARTenreiche Sieg“, 2017. Zur Kunst des absurden Theaters zählt die Installation „Die zwei Saiten des König Ubu“ (2014), im Mittelpunkt eine bespielbare, tönende Skulptur nach dem Theaterstück „König Ubu“ von Alfred Jarry (1873-1907).
Die Ausstellung ist während der üblichen Öffnungszeiten im Foyer des Hennefer Rathauses (Frankfurter Str. 97) zu sehen: montags bis mittwochs 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags 8 Uhr bis 17.30 Uhr, freitags 8 Uhr bis 12 Uhr. Die Vernissage ist am Samstag, dem 14. November, um 10:30 Uhr.
Humberto Brentano
Humberto Brentano, als Hubert Brentano 1960 in Köln geboren, wendet sich nach abgeschlossenem Studium der Pädagogik dem IT Fachjournalismus zu, schreibt für Computerzeitschriften und veröffentlicht Fachbücher. Ab 1993 erscheinen Lyrik und Prosa in Büchern, Magazinen und im Hörfunk. Das bekannteste Werk ist seine Parodie auf Schillers „Glocke“, vorgetragen im Bayrischen Rundfunk und erwähnt in der wissenschaftlichen Fachliteratur. Ende der 90er-Jahre findet Brentano als Autodidakt zur bildenden Kunst und stellt seine Arbeiten in Einzel- und Gruppenausstellungen vor - zunächst unter dem Pseudonym „Huptus von Zapfendünkel“, später als „Humberto Brentano“. 
2009 verlegt Brentano seinen Lebensmittelpunkt von Köln nach Hennef und damit auch das Zentrum der künstlerischen Arbeit. Es folgen Ausstellungen, Lesereihen und Projekte, oft mit dem „Künstlertreff Hennef“, und eine Teilnahme als Gast der „Initiative Kunst“, 2013. Als Gemeinschaftsprojekte seien stellvertretend genannt: „Fabrik Aktion Kunst“, 2014, Alte Schule, Steinstraße, in Zusammenarbeit mit Firma Steimel und „ARTenreich“, 2017, in der Meys-Fabrik, in Zusammenarbeit mit der Stadt Hennef.
Neben der bildenden Kunst trifft man Humberto Brentano bei Dichtung, literarischem Vortrag und musikalisch mit der Kölschrock Band „Jet bliev“.

Bild: „Lachsschutz“, 2017. Beitrag zum Projekt „ARTenreiche Sieg“, Hennef 2017. Acryl auf Leinwand, 165 x 80 cm.

[bookmark: _Toc242786820]Personalversammlung: Rathaus geschlossen
(ms) Die diesjährige Personalversammlung der Stadtverwaltung Hennef findet am Dienstag, dem 10. November 2026, statt. Das Rathaus und die Stadtbibliothek sowie alle weiteren Standorte der Stadtverwaltung bleiben daher an diesem Tag von 9 Uhr bis 14 Uhr geschlossen.

[bookmark: _Toc242786821]Gemeinsam mitgestalten – die junge Generation ist gefragt
(dmg) Die Stadt Hennef überarbeitet aktuell ihren Kinder- und Jugendförderplan. Um die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit künftig noch zielgerichteter auszurichten, zählt jetzt die Stimme der jungen Generation! Dazu hat die Stadt eine Online-Umfrage eingerichtet und fragt: Was gefällt jungen Menschen an unserer Stadt? Welche Freizeitangebote nutzen sie gerne und wo gibt es Verbesserungsbedarf oder neue Ideen? Die Befragung richtet sich an alle 6- bis 27-Jährigen Hennefer*innen. Die Teilnahme ist freiwillig und anonym. Das Ausfüllen dauert etwa sieben Minuten; teilnehmen kann man bis Ende November 2026. Eltern, Erziehungsberechtigte und alle Interessierten sind herzlich eingeladen, den Aufruf weiterzugeben und junge Menschen zur Teilnahme zu ermutigen.
Für alle Hennefer Grundschulkinder: https://beteiligung.nrw.de/k/1031358.
Für Schüler ab der 5. Klasse, Azubis & junge Erwachsene (bis 27Jahre): https://beteiligung.nrw.de/k/1027233.

[bookmark: _Toc242786822][image: ]Code Week in der Stadtbibliothek
(ms) Am 26. und 28. Oktober dreht sich in der Stadtbibliothek Hennef, Beethovenstraße 21, alles ums Coden, Hacken und Tüfteln. Dann nämlich sind Kinder eingeladen, die digitale Welt zu entdecken und eigene Ideen umzusetzen.
Am 26. Oktober gibt es BeeBots für Minis. In der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr können Vier- bis Sechsjährige Bee Bots und Blue Bots ausprobieren, sie durch ein Holzlabyrinth steuern, helfen, Müll richtig zu trennen und Abenteuer auf einer Pirateninsel erleben. Die Kinder können an vier Stationen mitmachen und so den ersten Zugang zu einfacher Programmierung finden. 
Am 28. Oktober können Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren Musik mit Makey Makeys machen. In der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr gestalten die Mädchen und Jungen einen kunterbunten Vogelschwarm und erwecken die Figuren anschließend mithilfe eines MakeyMakey-Microcontrollers sowie eines Computers durch Klänge zum Leben. Durch den praktischen Aufbau lernen die Kinder im Verlauf des Projekts die Funktionsweise eines elektrischen Stromkreises kennen.
Anmeldung
Wer Interesse hat, bitte anmelden unter: 02242 / 888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Code Week
Die Code Week ist eine von der Europäischen Kommission ins Leben gerufene Initiative, die Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Europa für das Programmieren und Tüfteln begeistern soll. Sie ist eine Graswurzelbewegung, die von einer jungen Beratungsgruppe für die Umsetzung der digitalen Ziele für Europa ins Leben gerufen wurde. Im Jahr 2022 wurden insgesamt 78.000 Aktivitäten in 80 Ländern mit 3,4 Millionen Teilnehmenden registriert. Deutschland ist seit 2014 teilnehmendes Land an der EU-Code Week.
[bookmark: _Toc242786823][image: ]Ulrike Bajohr liest aus ihrem neuen Roman
(ms) Die Autorin Ulrike Bajohr stellt am 3. November um 18:30 Uhr ihren Roman „Die unkomplizierte Frau oder 70 – 50 – 20“ in der Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, vor. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 02242 / 888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.


Der Roman
Christa ist siebzig. Geschieden, Mutter erwachsener Kinder, erfolgreiche Wissenschaftlerin, aufgewachsen in der DDR und längst in Köln zu Hause. Sie ist eine unkomplizierte Frau – pragmatisch, nüchtern, unaufgeregt. Im Rückblick begegnet sie den Männern ihres Lebens. Sie wechselt mühelos zwischen den Lebensstufen der Zwanzig-, Fünfzig- und Siebzigjährigen, reflektiert ihre Entscheidungen, ihre Beziehungen, ihre Rolle darin – ohne Sentimentalität, mit lakonischem Humor. Als sie dem vorsichtigen und verschlossen Karl begegnet, gerät Christas Leben unerwartet in Bewegung.
Die Autorin
Ulrike Bajohr wurde 1954 in Sachsen geboren. Sie studierte Journalismus in Leipzig und war Redakteurin beim Rundfunk der DDR. Von 1994 bis 2020 arbeitete sie beim Deutschlandfunk in der Hauptabteilung Kultur. Neben ihren zahlreichen journalistischen Veröffentlichungen und Featuretexten, veröffentlichte sie bereits die Romane: „Die Anständigen“ (2023) und „Schwestern“ (2024).


[bookmark: _Toc242786824]Kooperationsvereinbarung stärkt den Kinderschutz
[image: ](ms) Der bestmögliche Schutz von Kindern und mögliche Anzeichen einer Gefährdung frühzeitig erkennen – das sichert die neue Kooperationsvereinbarung zwischen den Hennefer Kindertagespflegepersonen und der zuständigen Fachabteilung des Amtes für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Hennef. 
Die Vereinbarung soll sicherstellen, dass Kinder in der Tagespflege bestmöglich geschützt und mögliche Anzeichen einer Gefährdung frühzeitig erkannt werden. In einem feierlichen Rahmen übergab Bürgermeister Mario Dahm zusammen mit Miriam Overath, Leiterin des Amtes für Kinder, Jugend und Familie, diese Kooperationsvereinbarung den Kindertagespflegepersonen. Die Vereinbarung unterstützt sie maßgeblich dabei, ihre große Verantwortung für das Wohl der betreuten Kinder im Alltag wahrzunehmen. Im Fokus der Vereinbarung steht die verlässliche und einheitliche Umsetzung des Kinderschutzes. Sie konkretisiert den Schutzauftrag bei ersten Anzeichen einer Kindeswohlgefährdung und gibt allen Beteiligten Handlungssicherheit. Durch die klaren Vorgaben können die Kindertagespflegepersonen und das Jugendamt im Bedarfsfall abgestimmt und schnell reagieren. Im Anschluss an die Übergabe fand eine vom Amt für Kinder, Jugend und Familie organisierte Fortbildung zum Thema Kinderschutz statt.
Kinderschutz, eine gemeinsame Aufgabe
Kindertagespflegepersonen begleiten Kinder oft sehr nah und unmittelbar in ihrem Alltag. Diese Nähe ermöglicht es, Entwicklungen und Veränderungen aufmerksam wahrzunehmen. Zugleich kann es herausfordernd sein, Beobachtungen fachlich einzuordnen und geeignete nächste Schritte zu erkennen. Eine klare Vereinbarung bietet hierfür Orientierung und stärkt die Zusammenarbeit mit der zuständigen Fachabteilung.
Die Fortbildung zum Thema Kinderschutz bot Gelegenheit, wichtige Aspekte des Schutzauftrags zu vertiefen und die Bedeutung der Vereinbarung für die tägliche Arbeit zu besprechen. Der fachliche Austausch unterstützte die Kindertagespflegepersonen dabei, sich mit dem Thema auseinanderzusetzen und die Vereinbarung in ihren Betreuungsalltag einzuordnen.
„Ein besonderer Dank gilt den Kindertagespflegepersonen für ihre verantwortungsvolle Arbeit und ihr Engagement für das Wohl der Kinder sowie allen beteiligten Personen, die an der Erarbeitung und Umsetzung der Kooperationsvereinbarung mitgewirkt haben. Die Vereinbarung und der gemeinsame Austausch sind wichtige Schritte, um den Kinderschutz in der Hennefer Kindertagespflege weiter zu stärken“, so Miriam Overath
Der gesetzliche Schutzauftrag
Der gesetzliche Schutzauftrag ist in § 8a des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) verankert. Er verpflichtet die Jugendämter und die beteiligten Fachkräfte, aufmerksam zu handeln und das Wohl von Kindern zu schützen. Mit dem Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) wurden entsprechende Vereinbarungen auch für Kindertagespflegepersonen verbindlich, die Kinder in öffentlich geförderter Kindertagespflege betreuen.
[bookmark: _Toc242786825][image: ]Vortrag: Ratgeber für pflegende Angehörige
(ms) Dorothee Döring, Autorin, Dozentin, Referentin, stellt ihren Ratgeber für pflegende Angehörige „Liebe in schweren Zeiten – Wenn aus Lebenspartnern Pflegepartner werden“ vor. Die Lesung mit anschließender Diskussion findet am Freitag, dem 27. November, um 17 Uhr in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, statt. Der Eintritt ist frei. Organisator der Veranstaltung ist der Fachbereich Älterwerden der Stadt Hennef.
Das Leben stellt uns manchmal vor unerwartete Herausforderungen. Wenn der eigene Lebenspartner plötzlich Pflege benötigt, tauchen viele Schwierigkeiten und Unsicherheiten auf. Betroffene stellen sich häufig die Frage: „Schaffe ich das? Bin ich bereit für das Leben als Pflegende(r)?“ Diese Fragen sind nicht leicht zu beantworten, doch diese Veranstaltung bietet wertvolle Unterstützung und gibt Antworten auf die wichtigsten Fragen:
Wie verändern sich die Rollen in der Beziehung, wenn aus einer Liebesbeziehung eine Pflegebeziehung wird?
Wie gehe ich mit emotionalen Belastungen und Stress um?
Wie organisiere ich den Alltag und die Pflege zu Hause?
Welche Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten gibt es? 
Wie ist der Konflikt zwischen Fürsorge und Selbstfürsorge zu lösen?
Weitere Infos zu Dorothee Döring und dem Ratgeber gibt unter: https://www.dorotheedöring.de.

[bookmark: _Toc242786826]Bernd Stelter: „Sonne im Herzen, Blödsinn im Kopp!“
[image: ] (dmg) Lieder sind etwas Wunderbares. Man kann in fünf Minuten eine Geschichte erzählen. In einem Prosatext wäre das wohl schwer möglich. Lieder haben Melodie und Rhythmus. Ein Lied ist ein Gefühl. Bei manchen Liedern kann man lachen, manchmal hat man eine Träne im Auge. Ein Lied kann lustig oder traurig sein, fröhlich oder melancholisch. Bernd Stelter schreibt Lieder, wie andere Menschen ein Tagebuch schreiben. Man hört, wie es ihm dabei ging. Hatte er Sonne im Herzen oder Blödsinn im Kopp? Oder beides?
„Sonne im Herzen, Blödsinn im Kopp!“ Der Liederabend mit Bernd Stelter ist all das: Ein Leben in Liedern, mal laut, mal leise, mal fröhlich und dann wieder melancholisch. Und das Wichtigste ist: Wenn man nach zwei Stunden lachen und träumen, singen und schmunzeln den Saal verlässt, hat man bestimmt ein gutes Gefühl.
Fakten: Bernd Stelter: „Sonne im Herzen, Blödsinn im Kopp!“, Sonntag, 18. April 2027, 19 Uhr, Hennef, Halle Meiersheide. Karten gibt es bei www.bonnticket.de sowie bei der Buchhandlung am Markt. 

Foto: Tim Kurth
[bookmark: _Toc230080824][bookmark: _Toc242786827]November 2026: Celebration of the Eagles in Hennef
[image: ](dmg) Sie kommen wieder: Nach einem erfolgreichen Auftritt 2024 kommt die renommierte Eagles-Coverband „Take It To The Limit“ am 7. November 2026 wieder nach Hennef. Die sieben irischen Brüder und drei Freunde erobern seit Jahren die Bühnen der Welt mit Ihrer Verneigung vor The Eagles. “Hotel California“, “Take It Easy”, “New Kid In Town”, “Desperado “, “Take It To The Limit “, “One Of These Nights “ – die Welthits von den Eagles kennt wohl jeder und können auf der ganzen Welt mitgesungen werden, und ab und zu passiert etwas Magisches, wenn die richtige Kombination von Musikern zusammenkommt, um sich vor The Eagles musikalisch zu verneigen. So auch bei „Take It To The Limit“.
Johnny Brady, Simon Casey, Nigel Connell und The Sheerin Family Band sind in Irland etablierte und erfolgreiche Künstler unter eigenen Namen. Mit Take It To The Limit kommen sie zusammen, um eine der erfolgreichsten Country-Rock Bands aller Zeiten zu ehren. Die Eagles gelten als das Aushängeschild der amerikanischen Westcoast-Musik. Sie zählen bis heute mit über 160 Millionen verkauften Tonträger zu einer der erfolgreichsten Band des Landes. Mit dem Album „Hotel California“ produzierten die Eagles eines der herausragenden Alben der Rockgeschichte überhaupt. Markenzeichen des Eagles-Sounds sind harmonisch präziser, mehrstimmiger Gesang auf der musikalischen Grundlage von Country-Musik, Folk, Bluegrass und Rockmusik. Genau das reflektieren Take It To The Limit.
Initiiert und gestaltet wurde die Band von The Sheerin Family Band. Das sind die Brüder Paul, Des, Danny, Kieran, Tom und Simon. Sie sind bekannt für ihre engen, klaren Harmonie-Gesänge und die Liebe zum Detail. Diese irische Großfamilie begleitete bereits große Namen der Musikgeschichte, so Billy Ocean, Mel C., Curtis Stigers, Paul Carrack, Charlie Pride und Nathan Carter.
Die Sänger Johnny Brady, Simon Casey und Nigel Connell haben bereits jeweils große eigene Karrieren und überzeugen durch ihre markanten Stimmen und die energiegeladenen Darbietungen.
Dieses einzigartige zehnköpfige Ensemble hochkarätiger Musiker der jungen, neuen irischen Country-Szene machen sich auf, um sich vor Ihrem Vorbild zu verneigen. Die Unvergessene Hits der Eagles werden in einer einzigartigen Weise interpretiert – Gänsehautfeeling garantiert. 
Fakten: „Take It To The Limit” – A celebration to the Eagles, 7. November 2026, Halle Meiersheide, Meiersheide 20, 20 Uhr. Karten sind in allen Bonn-Ticket-Vorverkaufsstellen sowie online unter https://www.bonnticket.de und in Hennef bei der Buchhandlung im Markt zu bekommen.

Foto: Tom Sheerin

[bookmark: _Toc242786828]Wochentermine
(ms) Termine für die Woche vom 17.10. bis 31.10.
17.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

17.10.
Filzen von Feen- und Elfenhäusern
Ricarda Heller, Künstlerin und Lehrerin, bietet Filzen von Feen- und Elfenhäusern am 17. Oktober für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Zusammen erstellen die Teilnehmenden Formen, die als Lichtobjekt viel Freude in die dunklere Jahreszeit bringen sollen. Die Teilnahme kostet 45 Euro inklusive Basismaterial. Es gibt einen Eltern-Kind Rabatt je 5 Euro. Anmeldung bei Ricarda Heller unter mobil: 0163 74 30 506 oder E-Mail: ricardaheller@icloud.com
Ort: siehe Text

17.10. – 10-16 Uhr
Stadtarchiv Hennef: Tag der offenen Tür
Am Samstag dem 17. Oktober veranstaltet das Hennefer Stadtarchiv in der Meys Fabrik (Beethovenstraße 21) wieder einen Tag der offenen Tür: Von 10 Uhr bis 16 Uhr können sich Interessierte über das vielfältige Angebot informieren und in verschiedenen besonderen Angeboten mehr über die Geschichte der Stadt Hennef und aktuelle Projekte erfahren. Auf dem Programm stehen
Ausstellung besonderer Exponate des Stadtarchivs;
Ausstellungen zur Geschichte der Stadt Hennef, zur Jüdischen Gemeinde und zum Kriegsende 1945;
Vorstellung der Webdoku „Stadt Blankenberg | Heimat – Tradition – Zukunft“ durch den Filmemacher Alexej Getman;
Vorstellung des Projekts „Kultur- und Heimathaus Stadt Blankenberg“ durch den Leiter Patrick Huhn;
Vorstellung des Portals „Alltagskulturen“ durch das Team des LVR-Instituts für Landeskunde und Regionalgeschichte;
Büchertisch des VVV.
Bürgermeister Mario Dahm eröffnet den Tag der offene Tür um 10 Uhr. Archivleiter Jan Baucke steht während der Veranstaltung für Fragen und Anregungen zur Verfügung.
Ort: Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

17.10. – 13-16 Uhr
Mädelsflohmarkt im Bürgerhaus Stoßdorf
Der Bürgerverein Stoßdorf  veranstaltet am 17. Oktober in der Zeit von 13 Uhr bis 16 Uhr einen Mädelsflohmarkt. Dieser findet im Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112, in Hennef-Stoßdorf statt.  Verkauft wird von Frauen für Frauen und Mädels: unter anderem Kleidung, Schuhe, Accessoires. Der Eintritt ist frei. Anmeldung am 22. September ab 10 Uhr unter: 0177/5617655. Weitere Infos des Bürgervereins Stoßdorf unter: www.buergerverein-stossdorf.de
Ort: im Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112, Hennef-Stoßdorf

18.10. – 11 Uhr
Burgführung – Kinderführung mit spielerischen Einheiten rund um die Burg
Unter dem Motto „Burgführung – Kinderführung mit spielerischen Einheiten rund um die Burg“ bietet die Tourist-Info Hennef am 18. Oktober um 11 Uhr eine zweistündige Kinderführung mit Ritterspielen rund um die Burganlage Stadt Blankenberg an. Die Teilnahme kostet für Kinder 5 Euro, für Erwachsene 7 Euro. Der Gruppenpreis für eine Stunde ist 70  Euro. Treffpunkt ist der Parkplatz vor der Burganlage, Stadt Blankenberg. Infos und Anmeldung sind möglich bei der Tourist-Info Hennef, Telefon: 02242/19 433, E-Mail: tourismus@hennef.de.
Die kleinen und großen Teilnehmer*innen begeben sich auf eine Zeitreise ins Mittelalter. Auf die Kinder warten Ritterspiele nach Art der Burgfrauen und Ritter sowie das legendäre Blankenberger Erbsenweitspucken mit Gewinnchance.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz vor der Burganlage, Hennef-Stadt Blankenberg

18.10. – 13-16 Uhr
Kindersachenbasar im Bürgerhaus Stoßdorf
Der Bürgerverein Stoßdorf veranstaltet am 18. Oktober einen Kindersachenbasar im Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112. Geöffnet hat der Kindersachenbasar in der Zeit von 13 Uhr bis 16 Uhr. Kaffee und Kuchen helfen beim Stöbern und Genießen. Kuchen gerne auch zum Mitnehmen. Der Eintritt ist frei. Wer mitmachen will, kann sich anmelden unter der E-Mail: anmeldung@buergerverein-stossdorf.de.
Weitere Infos des Bürgervereins Stoßdorf gibt es unter www.buergerverein-stossdorf.de
Ort: Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112, Hennef-Stoßdorf

18.10. – 14-16:30 Uhr
Kind und Kegel – Familienwanderung
Die Gastführerin Martina Clasen bietet für den 18. Oktober eine Familienwanderung durch die Natur an. Los geht es um 14 Uhr. Die Wanderung dauert zweieinhalb Stunden (6 km). Die Teilnahme kostet inklusive Material für Erwachsene 12 Euro, für Kinder 8 Euro. Treffpunkt ist die Rosa Aussicht, Agathastraße 21, Hennef-Adscheid. Infos und Anmeldung bei Martina Clasen, Mobil: 0179 / 819 78 52, E-Mail: martinaclasen@rosa-aussicht.de.
Alleine und mit anderen wandern die Teilnehmenden auf den schönsten Routen durch die Heimat. Oma und Opa, die beste Freundin, alle kommen mit auf diese kreative und spannende Wanderung. Die Teilnehmenden entdecken die Farben und Formen in der Natur, zaubern Kunstwerke aus kleinen und großen Fundstücken in die Landschaft. Aus einem morschen Ast wird eine Skulptur, aus Blättern werden Bilder. Malen und zeichnen mit Kohle, Asche, Erde, Blättern und Blüten, die Landschaft im Wandel der Jahreszeiten.
Ort: Treffpunkt: Rosa Aussicht, Agathastraße 21, Hennef-Adscheid

18.10. –  14-17 Uhr
Turmmuseum im Katharinenturm geöffnet
Das Turmmuseum im Katharinenturm in Hennef-Stadt Blankenberg, Graf-Heinrich-Straße 20, hat jeden Sonntag in der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 2 Euro für Erwachsene, Für Kinder ist der Eintritt bis zum vollendeten 16. Lebensjahr frei.
Ort: Turmmuseum im Katharinenturm, Graf-Heinrich-Straße 20, Hennef-Stadt Blankenberg

19.10. – 14-16 Uhr
Spielenachmittag für Erwachsene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr einen Spielenachmittag für Erwachsene an. Zum Kennenlernen, Testen und Wiederentdecken werden Gesellschaftsspiele, Klassiker genauso wie Spieleneuheiten, präsentiert. Der Spielenachmittag findet statt in der Stadtbibliothek Hennef, Meys Fabrik, Beethovenstraße 21.
Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

19.10. – 16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für Menschen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) öffnet der Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, seine Pforten für Menschen in sozialen Notlagen. Hier erhalten Menschen, die in Hennef wohnen, von ehrenamtlich Mitarbeitenden unbürokratische Hilfe und gegebenenfalls Vermittlung in bestehende Beratungs- und Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. Weitere Informationen unter: www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, Hennef-Geistingen

19.10. – 16:30 Uhr
Malen im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden ersten und dritten Montag im Monat malen an. Die Malgruppe startet um 16:30 Uhr. Die Teilnehmer*innen malen ein bestimmtes Themenbild. Zudem werden Maltechniken vermittelt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

19.10. – 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu An – Einsiedelei klarer Mond) können interessierte Menschen jeweils montags in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Meditation in Form des japanischen ZEN in einer Gruppe praktizieren. Das Angebot, mit achtsamem Sitzen in Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, gemeinsamem Tee-Trinken, findet im Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, in Hennef-Blankenbach (letztes Haus rechts) statt. Neue Teilnehmende erhalten vor der ersten Teilnahme und nach vorheriger Anmeldung um 18 Uhr eine Einführung in Form und Ablauf der ZEN-Meditation. Weitere Infos gibt es unter: E-Mail: info@zen-blankenbach.de oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, Hennef-Blankenbach

20.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

20.10. – 14-16 Uhr
Stricken, Nähen, Häkeln im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Dienstag in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ansprechpartnerin: Anom Nacken. Interessierte sind herzlich willkommen, Nähmaschinen sind vorhanden. Die Veranstaltung kann unter Umständen abgesagt oder geändert werden. Weitere Infos zu den Terminen unter: https://interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

20.10. – 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef bietet immer dienstags einen Holz-Workshop in der Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für Erwachsene an. Unter dem Motto „Hobel und Späne“ fertigen die Teilnehmer*innen im Werkraum der Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche Gebrauchsgegenstände an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung ist zwingend notwendig über E-Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, Hennef

20.10. – 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet dienstags in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutschkurs an. Geeignet ist er für alle, die schon etwas Deutsch sprechen (A2). Das Angebot ist kostenlos. Weitere Infos unter der E-Mail: post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

20.10. – 18-19:30 Uhr
Verbraucherzentral NRW: Spitze bei Hitze – Das hitzerobuste Haus
Welche Möglichkeiten der Vorsorge Gebäudeeigentümer*innen und Mieter*innen gegen die Überhitzung der Innenräume in Hitzeperioden treffen können, erklärt dieser Online-Vortrag am Dienstag, 20. Oktober 2026, von 18 Uhr bis 19:30 Uhr.
Mit der Veränderung des Klimas in Folge der Erderwärmung treten immer häufiger extreme Wetterphänomene auf. Sommer-Temperaturen über 35°C führen zu Überhitzung von Innenräumen. Welche Möglichkeiten der Vorsorge Gebäudeeigentümer*innen gegen diese und andere Klimafolgen treffen können, wird im Online-Vortrag erklärt.
Die Teilnahme ist ohne vorherige Anmeldung direkt über folgenden Link möglich:
https://meet.opentalk.eu/room/b0ea5dd0-42d8-434f-855e-c537b3165e6c?invite=0755f232-4016-418f-9800-8811201972a1
Ort: Online

21.10. – 12:30 Uhr
Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, bietet jeden Mittwoch einen Mittagstisch um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. Eingeladen sind Senioren, Alleinessende und Menschen mit geringem Einkommen. Die Anmeldung erfolgt bis jeweils Montagmittag entweder telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 25 (AB) oder per E-Mail an: mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, Hennef

21.10. – 14-16 Uhr
Patchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der Interkulturellen Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, eine Patchwork-Gruppe in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entstehen Patchwork- und Quiltdecken. Eigene Materialien bitte mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter:  interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

21.10. – 14 Uhr
VVV: Führung Stadt Blankenberg
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein Hennef (VVV) bietet am 21. Oktober eine Führung durch Stadt Blankenberg unter dem Motto „Neues wächst aus Altem in Stadt Blankenberg“ an. Die Führung dauert zwei Stunden. Los geht es um 14 Uhr. Treffpunkt ist Parkplatz am Katharinentor in Hennef-Stadt Blankenberg. Die Teilnahme kostet für Mitglieder 5 Euro, für Nichtmitglieder 7 Euro. Verbindliche Anmeldung bei Hans Peter Lindlar, E-Mail: hp.lindlar@t-online.de.
Stadt Blankenberg ist das historische Juwel Hennefs, durch zahlreiche Schriften vom verstorbenen Vorstandsmitglieds Prof. Helmut Fischer aus verschiedensten Perspektiven beschrieben und erklärt, von fast allen Henneferinnen und Hennefern schon besucht und bewundert. Derzeit tut sich viel Neues in und an den Mauern der mittelalterlichen Stadtanlage. Mit vielen Steuergroschen wird denkmalgeschütztes Altes aufwändig restauriert und attraktives Neues eingefügt, um die mittelalterliche Stadt für ihre Einwohnerinnen und Einwohnern und ihre Besucherinnen und Besucher noch erlebenswerter zu gestalten. Bei einem Rundgang wird der langjährige Vorsitzende des Heimatvereins Walter Keuenhof noch einmal die Besonderheiten der historischen Stadt vor Augen führen, und Anke Trockfeld vermittelt als fachkundige städtische Betreuerin der laufenden Bauprojekte Ausblicke auf die Zukunft der Stadt auf dem blanken Berg.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor, Hennef-Stadt Blankenberg

22.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

22.10. – 9-11 Uhr
Hennefer Hospizverein Lebenskreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Lebenskreis“ berät und informiert über Sterbe- und Trauerbegleitung sowie sämtliche hospizbezogenen Themen. Die Information findet in der Kurhausstraße 1 statt. Darüber hinaus kann telefonisch auch ein anderer Beratungstermin vereinbart werden. Der Hospizverein ist jederzeit unter Telefon: 02242/91 70 37 oder per E-Mail: lebenskreis@hospizverein-hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kurhausstraße 1, Hennef-Geistingen

22.10. – 15-17 Uhr
Gruppe Impuls im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Donnerstag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr die Gruppe Impuls, in der Russisch gesprochen und gesungen wird, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

22.10. – 17:30-19:20 Uhr
Offener Handarbeitstreff in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Hennef, Beethovenstraße 21, lädt alle Interessierten zum offenen Handarbeitstreff ein. Immer donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:20 Uhr treffen sich Strick-, Häkel-, Stick- und Nähbegeisterte im gemütlichen Lesecafé der Stadtbibliothek, um zusammen ihrem Hobby nachzugehen, Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu inspirieren. Egal ob jung oder alt, neugierige Einsteiger*innen oder erfahrene Handarbeits-Profis – alle sind willkommen. Eine Nähmaschine und eine Overlock-Nähmaschine stehen vor Ort zur Verfügung und natürlich können auch Bücher zu Handarbeitsthemen durchstöbert und ausgeliehen werden. Das übrige Material bringen die Teilnehmenden bitte selbst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Angebot ist offen und kostenlos. An Feiertagen sowie während der Schulferien findet der Handarbeitstreff nicht statt. Weitere Informationen gibt es in der Stadtbibliothek: Telefon: 02242 / 888-530, E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

22.10. – 19:30 Uhr
Treffen der Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu den Themen stoffliche Drogen, Alkohol und Medikamente, trifft sich jeden Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). Die Treffen dauern zirka 90 Minuten. Eine Anmeldung ist erforderlich unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz-hennef.de. Bedingung der Teilnahme: Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: https://www.blaues-kreuz.de/de/rheinland/hennef/begegnungsgruppe-hennef.
Ort: Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe, Adenauer Platz 8, Hennef-Zentrum

23.10. – 14:30-15:15 Uhr
KinderTreff in der Stadtbibliothek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr heißt es beim KinderTreff in der Stadtbibliothek (Beethovenstraße 21): Geschichten hören, Bilder betrachten, miteinander reden, malen, basteln, singen, spielen. Der KinderTreff ist für Kinder von vier bis sieben Jahren. Wegen der großen Nachfrage ist die Teilnahme am Kindertreff nur noch nach telefonischer Anmeldung möglich. Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für die nächste Woche unter der Telefonnummer 02242/888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

23.10. – 15-17 Uhr
Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Freitag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café Interkult, ein offenes Café, zum Austausch und Kennenlernen, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

24.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

24.10. – 11 Uhr
ADFC-Tour „Über die Höhen des Bergischen Landes“
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) veranstaltet am 24. Oktober  die Radtour „Über die Höhen des Bergischen Landes“. Los geht die Tour um 11 Uhr. Treffpunkt ist der Bahnhof Hennef, Bahnhofstraße 13. Infos gibt es unter Telefon: 02242/905490.
Ort: Treffpunkt: Bahnhof Hennef, Bahnhofstraße 13, Hennef

24.10. – 11 Uhr
Festakt zur Ehrung von Sängerinnen und Sängern
Am 24. Oktober findet der elfte Festakt zur Ehrung von Sängerinnen und Sängern aus den Mitgliedschören des Stadtverbandes Hennefer Chöre statt. Der Festakt beginnt um 11 Uhr in der Meys-Fabrik, Beethovenstraße 21.
Ort: Meys-Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

25.10. – 14-17 Uhr
Vorführungen alter Handwerkstechnik – Spinnen und Weben
Das Turmmuseum im Katharinenturm in Hennef-Stadt Blankenberg präsentiert das Spinnen und Weben am 25. Oktober in der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr. Zudem kann das Turmmuseum besichtigt werden. Der Eintritt beträgt 2 Euro für Erwachsene, für Kinder ist der Eintritt bis zum vollendeten 16. Lebensjahr frei. Parallel dazu hat auch das kleine Weinbaumuseum im so genannten „Runenhaus“ in Stadt Blankenberg geöffnet, das nur wenige Schritte vom Turmmuseum entfernt ist.
Ort: Turmmuseum im Katharinenturm. Graf-Heinrich-Straße 20, Hennef-Stadt Blankenberg

26.10. –  16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für Menschen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) öffnet der Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, seine Pforten für Menschen in sozialen Notlagen. Hier erhalten Menschen, die in Hennef wohnen, von ehrenamtlich Mitarbeitenden unbürokratische Hilfe und gegebenenfalls Vermittlung in bestehende Beratungs- und Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. Weitere Informationen unter: www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, Hennef-Geistingen

26.10. – 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu An – Einsiedelei klarer Mond) können interessierte Menschen jeweils montags in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Meditation in Form des japanischen ZEN in einer Gruppe praktizieren. Das Angebot, mit achtsamem Sitzen in Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, gemeinsamem Tee-Trinken, findet im Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, in Hennef-Blankenbach (letztes Haus rechts) statt. Neue Teilnehmende erhalten vor der ersten Teilnahme und nach vorheriger Anmeldung um 18 Uhr eine Einführung in Form und Ablauf der ZEN-Meditation. Weitere Infos gibt es unter: E-Mail: info@zen-blankenbach.de oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, Hennef-Blankenbach

27.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

27.10. – 14-16 Uhr
Stricken, Nähen, Häkeln im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Dienstag in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ansprechpartnerin: Anom Nacken. Interessierte sind herzlich willkommen, Nähmaschinen sind vorhanden. Die Veranstaltung kann unter Umständen abgesagt oder geändert werden. Weitere Infos zu den Terminen unter: https://interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

27.10. – 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef bietet immer dienstags einen Holz-Workshop in der Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für Erwachsene an. Unter dem Motto „Hobel und Späne“ fertigen die Teilnehmer*innen im Werkraum der Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche Gebrauchsgegenstände an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung ist zwingend notwendig über E-Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, Hennef

27.10. – 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet dienstags in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutschkurs an. Geeignet ist er für alle, die schon etwas Deutsch sprechen (A2). Das Angebot ist kostenlos. Weitere Infos unter der E-Mail: post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

27.10. – 19 Uhr
Quiz-Spaß in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, veranstaltet wieder einen unterhaltsamen Quizabend. Am Dienstag, dem 27. Oktober, geht es in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr nicht nur um Wissen, sondern auch um Geschick und Teamgeist. Neben klassischen Quizfragen warten abwechslungsreiche Challenges auf die Mitspielenden. Mitmachen ist ab zwölf Jahren möglich. Eine Anmeldung einzeln oder im Team (drei bis fünf Personen) ist notwendig unter E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de oder Telefon: 02242 / 888 530 ist erforderlich. Der Eintritt ist frei.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

28.10. – 12:30 Uhr
Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, bietet jeden Mittwoch einen Mittagstisch um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. Eingeladen sind Senioren, Alleinessende und Menschen mit geringem Einkommen. Die Anmeldung erfolgt bis jeweils Montagmittag entweder telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 25 (AB) oder per E-Mail an: mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, Hennef

28.10. – 14-16 Uhr
Patchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der Interkulturellen Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, eine Patchwork-Gruppe in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entstehen Patchwork- und Quiltdecken. Eigene Materialien bitte mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter: interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

28.10. – 19 Uhr
Krimilesung mit Margarete von Schwarzkopf
Margarete von Schwarzkopf liest am 28. Oktober 2026 in der Buchhandlung am Markt, Adenauerplatz 22, Hennef-Zentrum aus ihrem neuen Kriminalroman „Die gestohlenen Worte“. Los geht es um 19 Uhr. Der Eintritt kostet 15 Euro. Die Eintrittskarten sind exklusiv im Vorverkauf in der Buchhandlung am Markt erhältlich. Karten können auch telefonisch unter: 02242 / 81630 reserviert werden.
Eine geheimnisvolle Villa, ein menschliches Skelett und ein literarischer Nachlass, der ein gefährliches Geheimnis birgt: In ihrem neuen Kriminalroman „Die gestohlenen Worte“ führt Margarete von Schwarzkopf ihre Leserinnen und Leser in einen Fall, bei dem Vergangenheit und Gegenwart untrennbar miteinander verbunden sind. Die sogenannte Geistervilla nahe Bonn gibt seit mehr als 100 Jahren Rätsel auf. Geschichten über verschwundene Menschen, rätselhafte Ereignisse und ungeklärte Vorkommnisse haben das Gebäude zu einem Ort voller Geheimnisse gemacht. Als bei Renovierungsarbeiten ein menschliches Skelett entdeckt wird, führen die Spuren zu einem gefeierten Schriftsteller des 19. Jahrhunderts und dessen rätselhaftem Nachlass. Diakon Gregor Bauer beginnt, in der Vergangenheit zu recherchieren. Was zunächst wie ein lange zurückliegendes Verbrechen erscheint, entwickelt sich zu einer komplexen und gefährlichen Spurensuche. Gier, Verrat und geistiger Diebstahl reichen bis in die Gegenwart. Je tiefer Gregor Bauer in die Geschichte eintaucht, desto größer wird die Gefahr für alle, die der Wahrheit zu nahekommen.
In ihrem neuen Krimi „Die gestohlenen Worte“ mit Diakon Gregor Bauer verbindet Margarete von Schwarzkopf ein literarisches Geheimnis mit einem spannenden Kriminalfall und lässt ihre Hauptfigur auf eine Spur stoßen, die weit über die Vergangenheit hinausreicht.
Bei der Lesung haben die Besucherinnen und Besucher Gelegenheit, die Autorin persönlich zu erleben, Auszüge aus ihrem neuen Roman zu hören und mit ihr ins Gespräch zu kommen. Im Anschluss signiert Margarete von Schwarzkopf ihre Bücher.
Ort: Buchhandlung am Markt, Adenauerplatz 22, Hennef-Zentrum

29.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

29.10. – 9-11 Uhr
Hennefer Hospizverein Lebenskreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Lebenskreis“ berät und informiert über Sterbe- und Trauerbegleitung sowie sämtliche hospizbezogenen Themen. Die Information findet in der Kurhausstraße 1 statt. Darüber hinaus kann telefonisch auch ein anderer Beratungstermin vereinbart werden. Der Hospizverein ist jederzeit unter Telefon: 02242/91 70 37 oder per E-Mail: lebenskreis@hospizverein-hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kurhausstraße 1, Hennef

29.10. – 15-17 Uhr
Gruppe Impuls im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Donnerstag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr die Gruppe Impuls, in der Russisch gesprochen und gesungen wird, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

29.10. – 17:30-19:20 Uhr
Offener Handarbeitstreff in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Hennef, Beethovenstraße 21, lädt alle Interessierten zum offenen Handarbeitstreff ein. Immer donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:20 Uhr treffen sich Strick-, Häkel-, Stick- und Nähbegeisterte im gemütlichen Lesecafé der Stadtbibliothek, um zusammen ihrem Hobby nachzugehen, Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu inspirieren. Egal ob jung oder alt, neugierige Einsteiger*innen oder erfahrene Handarbeits-Profis – alle sind willkommen. Eine Nähmaschine und eine Overlock-Nähmaschine stehen vor Ort zur Verfügung und natürlich können auch Bücher zu Handarbeitsthemen durchstöbert und ausgeliehen werden. Das übrige Material bringen die Teilnehmenden bitte selbst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Angebot ist offen und kostenlos. An Feiertagen sowie während der Schulferien findet der Handarbeitstreff nicht statt. Weitere Informationen gibt es in der Stadtbibliothek: Telefon: 02242 / 888-530, E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,Hennef

29.10. – 19:30 Uhr
Treffen der Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu den Themen stoffliche Drogen, Alkohol und Medikamente, trifft sich jeden Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). Die Treffen dauern zirka 90 Minuten. Eine Anmeldung ist erforderlich unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz-hennef.de. Bedingung der Teilnahme: Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: https://www.blaues-kreuz.de/de/rheinland/hennef/begegnungsgruppe-hennef.
Ort: Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe, Adenauer Platz 8, Hennef

30.10. – 14:30-15:15 Uhr
KinderTreff in der Stadtbibliothek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr heißt es beim KinderTreff in der Stadtbibliothek (Beethovenstraße 21): Geschichten hören, Bilder betrachten, miteinander reden, malen, basteln, singen, spielen. Der KinderTreff ist für Kinder von vier bis sieben Jahren. Wegen der großen Nachfrage ist die Teilnahme am Kindertreff nur noch nach telefonischer Anmeldung möglich. Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für die nächste Woche unter der Telefonnummer 02242/888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

30.10. – 15-17 Uhr
Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Freitag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café Interkult, ein offenes Café, zum Austausch und Kennenlernen, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

30.10. – 18 Uhr
Nachtwächterführung – Mit Laternen durch Stadt Blankenberg
Eine Nachtwächterführung mit Laterne durch Stadt Blankenberg findet am 30. Oktober um 18 Uhr statt. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Die Führung dauert anderthalb Stunden. Angeboten werden auch Gruppenführungen. Der Gruppenpreis für eine kleine Führung  mit Nachtwächter kostet für eine Stunde 90 Euro, für eine große Führung mit Nachtwächter,  Magd und Getränk für eine Stunde 150 Euro. Treffpunkt ist der Parkplatz am Katharinentor an der Weinpresse. Scheurengarten, in Stadt Blankenberg. Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info Hennef, Telefon: 02242/194 33, E-Mail: tourismus@hennef.de.
Wenn die Sonne hinter der Burg versinkt und ihr Schatten Platz macht für die Nacht, hört man von den Zinnen wie es klingt, wenn der Nachtwächter tönend wacht. Interessierte können den Nachtwächter auf dem Rundgang durch die mittelalterlichen Gassen von Stadt Blankenberg begleiten. Im Gewand mit Hellebarde, Horn und Laterne ausgestattet, beginnt er bei Anbruch der Dunkelheit seine Runde, macht an verschiedenen Stationen Halt, um Historisches und Anekdotisches zu erzählen. Auf der großen Führung trifft der Nachtwächter unterwegs auf weitere Personen, die über das Leben in der mittelalterlichen Stadt berichten. Zum Abschied gibt es ein mittelalterliches Getränk.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor an der Weinpresse. Scheurengarten, Hennef-Stadt Blankenberg

30.10. – 19 Uhr
Galavorstellung Zirkus Jakholino
Der JugendArbeitsKreis Hennef-Ost organisiert in den Herbstferien den Zirkus Jakholino. Schirmherr der Veranstaltung ist Bürgermeister Mario Dahm. Kinder im Alter von acht bis 13 Jahren zeigen das Gelernte im Rahmen der 23. Galavorstellung am Freitag, dem 30. Oktober, um 19 Uhr in der Halle Meierheide, Meiersheide 20. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: www.jakho.de
Ort: Halle Meierheide, Meiersheide 20, Hennef

31.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum
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